
Saison 2018/19                           Ausgabe 09 

Sportgelände Lahninsel             Gruppenliga 

Sonntag, den 4. Nov. 2018    15:00 Uhr 
TuS Naunheim I : SC Waldgirmes II  

Herausgeber:  TuS Naunheim, Schulplatz 2, 35584 Wetzlar 
Vereinsregister  VR 456 
www.tus-naunheim.de 

 
Liebe Sportfreunde, 
 
zum heutigen Heimspiel begrüßen wir unsere Gäste vom SC Waldgirmes 
und von der SG Aartal, ihre Anhänger, die Schiedsrichter der Begegnungen 
und selbstverständlich alle Fans und Freunde des TuS.  
 
Nach der guten Leistung im letzten Heimspiel gegen Cleeberg und der letzt-
lich unglücklichen Niederlage zeigte der TuS I im Auswärtsspiel gegen Heu-
chelheim einen seiner bisher schwächsten Auftritte und verlor deutlich. 
Schlimmer als die Niederlage trifft die Mannschaft jedoch die schwere Ver-
letzung von Emanuel Haas. Wir wünschen Emanuel an dieser Stelle gute 
Besserung.  
 
In der heutigen Begegnung gegen den Tabellenführer hängen die Trauben 
sicher sehr hoch und der SC ist klarer Favorit.  
 
Der Tabellenerste reist mit sehr viel Selbstvertrauen und einer beeindru-
ckenden Serie auf die Lahninsel. Er wird sicher alles daran setzen, Revan-
che für die im Vorjahr in ähnlicher Situation erlittene knappe Niederlage zu 
nehmen.   
 
Der TuS II erwartet mit der SG Aartal II eine Mannschaft aus dem Mittelfeld 
der Tabelle. Nach dem 8:0 Auswärtserfolg in Niederbiel richtet sich der Blick 
der Gastgeber weiter nach oben.  
 
Wir freuen uns auf spannende und faire Begegnungen.  

12:30 Uhr                           TuS Naunheim II :  SG Aartal II 

http://www.tus-naunheim.de
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 Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren Werbepartnern für die Unterstützung. Ein regelmäßiges Erscheinen von „brand@ktuell“ 

wäre ohne unsere Sponsoren nicht möglich. 
Bitte beachten Sie unsere Anzeigen bei Ihren Dispositionen. 

 



 
 
TuS Naunheim – SC Lispenhausen 7:0  (3:0) 
 
Mit einem überzeugenden Heimsieg gegen Lispenhausen sicherte sich das 
Naunheimer Frauenteam eine gute Ausgangsposition im Kampf um die vorde-
ren Plätze.   
 
Am  Samstag kommt es dann auf der Lahninsel zum  Spitzenspiel gegen den 
SV Anraff.  Der SV gewann am Wochenende gegen Spitzenreiter FSV Hessen 
Wetzlar und sicherte sich Platz drei in der Tabelle. Unsere Frauenmannschaft 
muss in dieser Begegnung endlich einmal gegen eine besser platzierte Mann-
schaft gewinnen, um sich ernsthaft ins Titelrennen einzubringen. Der bisherige 
Saisonverlauf hat gezeigt, dass unser Team in der Verbandsliga mehr als nur 
mithalten kann. Bleibt zu hoffen, dass sich die guten Leistungen unseres Frau-
enteams fortsetzen.   
 
Wir freuen uns am Samstag, dem 10.11.2018 um 17:00 Uhr auf Ihren Besuch. 
 
 
 
 
 
 

Tabelle der Frauen VL Gr.Nord 

 
 
Die Favoriten der Liga haben sich mittlerweile auf den vier ersten Tabellen-
plätzen eingefunden. Mit geringem Abstand folgt Braunfels. Burgsolms, Wetter 
und Leusel befinden sich im Mittelfeld der Tabelle. Etwas Luft haben sich Heu-
chelheim, Ederbergland II und Schröck verschafft. Biedenkopf  führt nun die 
abstiegsgefährdeten Mannschaften an. Den Vfl  trennen vom ersten Abstiegs-
platz nur drei Punkte. Die nachfolgenden Teams, zu denen auch der TuS 
Naunheim gehört, müssen sich ernsthaft mit dem Abstieg auseinandersetzen 
und brauchen dringend Erfolgserlebnisse, um weiter auf den Klassenerhalt 
hoffen zu können.  



 

 
Der TuS II hat  in Niederbiel mit 8:0 ge-
wonnen  und damit als vierter den An-
schluss an die Spitzengruppe gehalten.  
 
Niederbiel II – TuS Naunheim II 0:8  
 
Gegen haushoch überlegene Gäste 
kamen die stark ersatzgeschwächten 
Niederbieler zu keiner einzigen Tor-
chance. Bereits zur Halbzeitpause hatte 
Hüseyin Köse den TuS mit vier Treffern, 
darunter ein Hattrick binnen neun Minu-
ten (2., 30., 35., 39.) fast im Alleingang 
zum Sieg geschossen. Außerdem trafen 
Enes Bayram (17.), Amir Rostami 
Amirkandeh (45., 57.) und Nick Geißler 
(50.). Im zweiten Durchgang schalteten 
die Naunheimer einen Gang zurück. SG
-Keeper Lukas Müller verhinderte ein 
zweistelliges Ergebnis.  
 
                         

 

Spielbericht aus  

 
 
 
 
Autsch! Mit 0:4 hat der TuS Naunheim das Sechs-Punkte-Spiel in Heuchelheim 
verloren. „Das war ein komplett gebrauchter Tag für uns“, fasst TuS-Coach Jür-
gen Hendrich die Geschehnisse enttäuscht zusammen. Zu allem Überfluss ver-
letzte sich Spielmacher Emanuel Haas schwer und fehlt den Naunheimern viele 
Monate. Ausgerechnet jetzt kommt die U 23 des SC Waldgirmes als souveräner 
Tabellenführer auf die Lahninsel (Sonntag, 15 Uhr). „Es gibt drei Sachen, die mir 
Hoffnung machen: Derby. Hartplatz. Der 1:0-Erfolg letzte Saison“, behauptet 
„Pervi“ voller Zuversicht. In der vergangenen Spielzeit konnten sich die Rot-
Schwarzen regelmäßig auf den „Mythos Hartplatz“ verlassen – es bleibt abzu-
warten, ob Hendrichs Elf eine erneute Serie starten kann. Auf das Glück will sich 
der 60-Jährige aber nicht verlassen: „Ich erwarte die richtige Einstellung von 
meiner Mannschaft. Der Fußball schreibt seine eigenen Gesetze, und wir wer-
den natürlich alles versuchen um zu punkten.“ 

Für Mario Schappert, Spielertrainer der U 23 des SC Waldgirmes, ist das Derby 
stets eine ganz besondere Begegnung. „Ich bin ein kompletter Naunheimer“, 
behauptet der 32-Jährige, der im Wetzlarer Stadtteil lebt und zu Jugendzeiten 
für den TuS gegen den Ball getreten hat. Mit elf Siegen in Serie im Rücken geht 
„Schappi“ mit seiner Mannschaft als turmhoher Favorit ins Derby. „Wir sind men-
tal aktuell so stark, dass es überhaupt keine Rolle spielt, ob der Platz grün oder 
rot ist“, meint der Lehrer – angesprochen auf einen möglichen Nachteil aufgrund 
des Geläufs. Ohnehin scheint der Angreifer optimal vorbereitet zu sein. „Der 
Platz ist für uns völlig in Ordnung. Wir wissen, worauf es ankommt und haben 
den Schwerpunkt in dieser Woche auch auf die zweiten Bälle gelegt“, erläutert 
Schappert. Mit einem Derbysieg wollen seine Lahnauer die Pleite aus der Vor-
saison vergessen machen und ihre Vormachtstellung in der Liga untermauern. 
Daniel Newkirk wird aller Voraussicht nach das Tor hüten – der Ex-Naunheimer 
Laurin De Bona kehrt wohl in die Startelf zurück. 

TSF Heuchelheim – TuS Naunheim 4:0 (2:0) Überschattet wurde die Begeg-
nung von der schweren Verletzung des TuS-Akteurs Emanuel Haas, der am 
Ende der ersten Halbzeit mit Verdacht auf Knöchelbruch ins Krankenhaus ge-
bracht werden musste. „Bis zum 1:0 konnte Naunheim das Spiel noch offen ge-
stalten, nach unserer Führung hatten wir dann alles im Griff und haben absolut 
verdient gewonnen“, berichtete der TSF-Sprecher. Nach einem Lattentreffer von 
Michael Rohde wich die anfängliche Heuchelheimer Unsicherheit schnell (16.). 
Rohde glückte die 1:0-Führung per Kopfball-Abstauber (24.). Nur neun Minuten 
später konnte Niklas Launer im Naunheimer Strafraum nur mit einem Foul ge-
stoppt werden, den fälligen Elfmeter setzte Dennis Jost zum 2:0 in die Maschen. 
Die Heuchelheimer sorgten gegen verunsicherte Naunheimer in Durchgang 
zwei schnell für klare Verhältnisse. Zunächst erhöhte Andi Klan per Drehschuss 
nach feinem Launert-Zuspiel auf 3:0 (56.), ehe Kevin Kieswetter nach 67 Minu-
ten einen 18-Meter-Freistoß direkt versenkte.  


